
Infos

Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben.

Anmeldungen bitte schriftlich, per E-Mail
oder telefonisch bis zum 14. Januar 2011 an:

AWO Kreisverband Mülheim an der Ruhr e. V.

Bahnstraße 18 
45468 Mülheim an der Ruhr

Tel.: 02 08 / 450 03 112 
Fax: 02 08 / 450 03 119 
E-Mail: s.bertels@awo-mh.de

www.muelheim- ruhr.de

Auftaktveranstaltung
Mülheimer Netzwerk 
für Kinder psychisch  
kranker Eltern (KipkEl)
Montag, 31. Januar 2011 
9.00 bis 16.30 Uhr 
Kath. Akademie „Die Wolfsburg“

Anreise

Katholische Akademie „Die Wolfsburg“
Falkenweg 6 
45478 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 02 08 / 999 19-0 
www.die-wolfsburg.de

ÖPNV:
Straßenbahn 901 (Haltestelle Monning)
Buslinie 122 (Haltestelle Hochfelderstraße)

Ausreichende Parkplätze stehen an der 
Akademie zur Verfügung!



Ablauf

9.00 bis 9.30 Uhr
Stehcafé

9.30 bis 10.00 Uhr
Grußworte
Magret Zerres · Caritas-Sozialdienste e. V.
Lothar Fink · AWO Mülheim an der Ruhr e. V.
Renate aus der Beek · Bürgermeisterin der Stadt  
Mülheim an der Ruhr
Moderation: Volker Wiebels · Stadt Mülheim an der Ruhr

10.00 bis 11.00 Uhr
Kinder psychisch kranker Eltern – Kooperation 
als Voraussetzung für wirksame Hilfeleistungen
Prof. Dr. phil. Albert Lenz · Dipl.-Psychologe  
Professor für Klinische Psychologie und Sozialpsychologie an 
der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen, Paderborn

11.00 bis 11.15 Uhr
Pause

11.15 bis 13.00 Uhr
Netzwerkbörse

13.00 bis 14.00 Uhr
Mittagspause

14.00 bis 14.30 Uhr
Ergebnisse Netzwerkbörse

14.30 bis 15.30 Uhr
Best Practice Vorträge (Plenum)

1. Handlungsempfehlungen und Netzwerke  
für Kinder psychisch erkrankter Eltern in Duisburg
Beatrix Karen · Diplom Pädagogin  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin

2. Und es geht doch ...
Dipl. Soz. Päd. Martin Lamers · AWO Viersen
Step Duo Elterntraining mit psychisch kranken Eltern
Dipl. Soz. Päd. Kerstin Seidel · AWO Viersen ·  
Netzwerk Felix

15.30 bis 15.45 Uhr
Pause

15.45 bis 16.15 Uhr
Interviewrunde im Plenum

16.15 bis 16.30 Uhr
Ausklang

Unter der Schirmherrschaft der Oberbürgermeisterin  
Dagmar Mühlenfeld.

Einladung
Für alle Eltern ist es wichtig, dass ihre Kinder glücklich und 
umsorgt aufwachsen. Häufig sind die aus den Erkrankungen 
resultierenden Belastungen der Familien aber so groß, dass 
Beratung und Hilfe notwendig sind. Die Eltern fühlen sich 
über  lastet und ausgelaugt. Sie fürchten, keine guten Eltern 
zu sein. 

Hier braucht es ein gut vernetztes Hilfesystem. Die Koopera-
tion sollte auf allen Ebenen erfolgen, fallübergreifend und 
fallbezogen, institutionell und interdisziplinär. Ärztinnen und 
Ärzte, Einrichtungen, Jugendhilfe, Kliniken, Schulen, Ämter, 
Kindertageseinrichtungen, Beratungsstellen für Kinder und für 
Erwachsene sind hier beispielhafte Schnittstellen, die es zu 
vernetzen gilt. Die Versorgung der Kinder soll gesichert, der 
Gesundungsprozess des erkrankten Elternteils unterstützt und 
das Familienleben gestärkt werden.

Auf dieser Auftaktveranstaltung wollen wir gerade diese Situ-
ation und Versorgung der Kinder psychisch erkrankter Eltern 
in den Fokus nehmen, um über vorhandene Hilfesysteme zu 
informieren und diese zu vernetzen.

Neben interessanten Fachvorträgen und Best-Practice-Bei-
spielen soll diese Veranstaltung der erste Schritt zur Vernet-
zung der Akteure in Mülheim an der Ruhr sein.

Die Veranstalter, die AWO Mülheim an der Ruhr e.V., der 
Caritas Mülheim und die Stadt Mülheim an der Ruhr ver-
sprechen sich hierdurch mittel- und langfristig eine Ver-
besserung der Situation für die Kinder und ihre psychisch 
erkrankten Eltern in der Stadt Mülheim an der Ruhr.

Wir laden Sie ein, sich mit Ihrer Kompetenz und Ihrem Tä-
tig keitsfeld, in das Netzwerk einzuspeisen und freuen uns 
auf Ihre Mitarbeit.

Lothar Fink
Geschäftsführer · AWO Kreisverband Mülheim an der Ruhr e. V.

Magret Zerres
Geschäftsführerin · Caritas-Sozialdienste e. V. Mülheim an der Ruhr

Ulrich Ernst
Dezernent der Stadt Mülheim an der Ruhr  
für Arbeit, Gesundheit, Soziales und Sport


